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Heute: Wechselnd bewölkt und kalt 
Wetter  heute 
Am Vormittag liegen dichte Wolken über dem Liechten­

stein. Vereinzelt fällt noch etwas Schnee. Bereits im Lau­

fe des Vormittags zeigt sich aber auch die Sonne. Am 
Nachmittag ist es wechselnd bewölkt und trocken. Die 

Temperaturen steigen nach einer frostigen Nacht auf 

Werte zwischen 3 und 4 Grad. Am Bodensee weht eine 

leichte Bise, im Rheintal Ist es nur schwachwindig. 

Die nächsten 4 Tage Aussichten 

Mittwoch ... Donnerstag 

e t  ©<s 

Freitag 

© 

Samstag 

c O  

Bis am Donnerstag ändert sich an der Wetterlage nur wenig. Am Vormittag sind die 

Wolken jeweils dichter, am Nachmittag gibt es längere sonnige Abschnitte. Die Tempe­

raturen erreichen am Tag Werte um 4 Grad. Am Freitag drehen die Winde auf südliche 
Richtung und es entsteht eine Föhnlage. Im Rheintal Ist es dank dem Föhn teils sonnig 

und trocken. Die Temperaturen steigen bis am Wochenende kontinuierlich an und errei­

chen am Samstag 10 Grad am Bodensee, mit Föhnunterstützung bis 15 Grad. Die Null­

gradgrenze steigt auf 2000 Meter, so dass auch in der Höhe Tauwetter einsetzt. 
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- • • O keine Beschwerdon 3 massige Beschwerden 
Vollmond. 5. 4. 2004 j  m jn jm0  Beschwerden 4 starke Beschwerden 
Neumond: 20. 3. 2004 2 leichte Beschwerden 5 akute Beschwerden 
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Bauernregel 

Sä'st du im März zu früh, ist 
es oft vergebne Müh'. 

Wetterinformationen 
von   www.met6on0w8.ch 

Wieks Wettert ipp 

Aus Nordosten fliessen weiter­
hin kalte Luftmassen Richtung 

Liechtenstein. Die Temperatu­

ren kommen trotz Sonnen­

schein kaum vom Fleck, es 

bleibt winterlich kalt. 

Schlosskino ßolzers 
Täglich }0 50 Uhr. fr Sa H 30 Uhr 
Sa So 14.00 Uhr 
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Heute 20.15 Uhr 
«IL PARADISO ALL' IMPROWISO» (i/di) 
... versäumen SIE diese grossartige Komödie aus ITALIEN nicht -
LEONARDO PIERACCIONI (IL CICLONE) - NEU I 

www.kiwikinos.ch 
KiwiTrelf, Weidenberg , |  
Telefon 081 771 60 70 ; 
TREFF1 TBqI. 20 Ulir, Fr/Sa 22 Uhr, • { 

* . Sa/So/Ml 14.30Uhr, • 
Sa/So 17 Uhr . 
SCARY MOVIE 3 I Deutsch k-KitJU -'2;Wbetw» 

TREFF 2 Tägl. 20.30 Uhr. Fr/Sa 22.30. ! 
•• ' Uhr, Sa/So/Ml 14.30 Uhr. • • 

Sa/So 1SJ30 + 1840 Uhr • 
DEEP BU1E : 

• Deutsch. A.-KM. K fl P fmlwl '  
TREFF 3 T M .  20 Uhr, Fr/Sa 2230 Uhr, • 

Sa/80/M11450 Uhr, ; 
Sa/So'17 Uhr • 
WAS DAS HERZ BEGEHRT 
Oeutsch.A.-Kal.J12 3.Woche? 

Yftö* 4 raol. So Ut* (ausser'MI), (,/&i . 
2230 Uhr. 8a/So/M11440 Uhr | 
DIE GESCHICHTE VOM • 
WEINENDEM KAMEL , ! 

_ _ OrJdlA.-HatKB 3. Vteeh»! 
TREFF 4 X>« bMondtra F8m • 

Sa. 6.3. +So. 7.3., 17 Uhr i 
KAMCHATKA , • 
Or/dfA.-Krt.J14 . 

4o«r  bmondera Film. - J  
Ml. 10.3. um 20 Uhr • 

>. Sa. 13.3. +So. 14.3,17Uhr : 
, MAIS IM BUNDESHUU9 \ 
• OUl*l,A.-KaLJ12 ' • 

. I i '  > : r - " h  • 

Kino-Tel. 0900 900 998 
Castels, Sargans 
Telefon 081 723 16 61 

SAAL 1 CH-Premlerel 
Täfll. 20.15 Uhr, Fr/S« 22.16 
Uhr, Sa/Sa/Ml 14^0 Uhr, 
8a/So 17 Uhr 
8CADY MOVIE 3 ' 
Q»utsch oetpr. A-Kal. J14 i 

SAAL 2 Mo/Di/MJ 20 Uhr . 
WAS DAS HERZ 
BEGEHRT-
^Sonwthlng*« gott« glva 
mit Jack Nicholson ' 

.  . , 0«it»ch oetor. A.-Kat. J12 j 
8AAL2 Mittwoch 14̂ Q Uhr 

DIEOEOTEHVIUA ' 
•  ; • . Dnnch owpr. A-Kjt, J12; 
'' 8AAL2 «OM-bMonderaFlIffl» 

Mittwoch 10.3,20 Uhr 
Sa/So 13714.3.17 Uhr 
SPRING, SUMMER, 
F A L L W I i m R »  
SPRING 

1 Or.V/d(. A-K«t J.12 

Das sagen die Sterne... 
S P  Widder 21.03.-20.04. 

Sic sind" in sich selbst 
so verstrickt, dass Sie die 
Aussenwelt kaum wahrnehmen. 
Raffen Sie sich auf und unter­
nehmen Sie etwas mit Ihrer Fa­
milie. 
c g f r  Stier 21.04.-20.05. 
« ' Sie haben sich zu früh ge­
freut und sind jetzt enttäuscht. Sie 
sind aber so flexibel und für Neues 
aufgeschlossen, dass Sie sicher sein 
können, dass bald wieder etwas noch 
Besseres für Sie auftauchen wird. 

Zwillinge 21.05.-21.06. 
Sie überschätzen Ihre 

Möglichkeiten und sind dabei, sich 
und anderen etwas vorzumachen. 
Kehren Sie um, solange noch-kein 
Schaden entslanden ist. Fangen Sie 
klein an und arbeiten Sie sich 
Stück für Stück nach oben. 

Krebs 22.06.-22.07. 
Der Tag heute gibt Ih­

nen die Chance, sich das Thema 
Kommunikation näher anzu­
schauen. Sie können heute viel 
erreichen, wenn Sie sich mit an­
deren in Verbindung setzen und 
gute Gespräche führen. 

Löwe 23.07.-23.08. 
f v« \ \  Sie nehmen heule alles 
viel zu genau und handeln sich 
damit Probleme in der Familie 
ein. Muss wirklich alles tau-
sendprozentig aufgeräumt und 
sauber sein? 
5 &  Jungfrau 24.08.-23.09. 

- — Lassen Sie in der Part­
nerschaft die alten Geschichten 
ruhen, denn sie vergiften nur 
Ihre Atmosphäre und machen 
es schwer unbefangen mitein­
ander umzugehen. 

Waage 24.09-23.10. 
Die Ereignisse überrol­

len Sie und erfordern Ihre gan­
ze Aufmerksamkeit. Legen Sie 
es nicht auf- Konfrontationen 
an. In der Partnerschaft ist die 
Möglichkeit einer neuen Ent­
wicklung nicht auszuschliessen. 

Skorpion 24.10.-22.11. 
T i: ^  sie können neue Wege 

gehen und damit neue Perspek­
tiven schaffen. Seien Sie aber 
nicht frustriert, wenn die eher 
konservativen Genossen sich 
quer stellen und Ihre Vorschlä­
ge in Frage stellen. 

ein 
Stelz* 
vogel 

~ V  

Brand 
bekflmp* 
f«n 

Vorst«\-
gerung 

Bundes* 
ritJn 
(Vorn.) 

Nschn» d. 
»chw. 
Pidag. 
Maria 

T ~  herbe 
Limo­
nade 

Abk.:. 
an der 
Ummat 

tchweiz. 
Ski­
springer* 
lentrum 

klingeln 

Abk.: 
Entropie-
einholt 

Schuh* 
materlal 

iDeme-Pf»flC»9̂-n 

"V chemi­
sche« 
Element 

Auto* 
kennz.: 
Luzern 

" 7  
Furchen­
vertiefun­
gen der 
Tischler 

T 

So war's richtig   1 

4 LX.  Schütze 23.11.-21.12. 
i Heute ist die Stim­

mung explosiv und das kann 
sich für Sie finanziell auswir­
ken. Rechnen Sie mit Überra­
schungen und seien Sie darauf 

Steinbock 22.12.-20.01. 
^ ' ' Verlassen Sie sich nicht 
nur auf Abmachungen, denn 
durch zu wenig Absicherung 
können die Dinge ziemlich un­
zuverlässig werden. Bleiben 
Sie bei Standardaufgaben. 

Wassermann 
21.01.-19.02. 

Die jetzige Krise ist eine grosse 
Chance für Sie, neue Wege zu 
gehen und ganz neu anzufan­
gen. Pflanzen Sie den Samen 
für eine neue Zukunft jetzt in 
Ihrer Vorstellungskraft. 

Fische 20.02.-20.03. 
Niemand wil l  Ihnen 

etwas Böses, aber die Kritik­
sucht ist heute ausgeprägt und 
deshalb ist es wichtig, dass Sie 
die Dinge nicht persönlich neh­
men. In der Beziehung verlan­
gen Sie zu viel. 

L e s e r w i t z e  

Ein Pferd und ein Esel gera­
ten in Streit darüber, wer von 
ihnen höher einzuschätzen 
sei. Das Pferd ist stolz auf 
seine Vergangenheit, der Esel 
jedoch auf seine Zukunft: 
«Die Technik wird das Pferd 
überholen, Esel, wird es. im­
mergeben!». 

«Sie sind der Brandstiftung 
überführt», schimpft der 
Richter. «Zwei Zeugen ha­
ben gesehen, wie Sie noch 
extra einen grossen Ballen 
Papier in die auflodernden 
Flammen geworfen haben. 
Oder wollen Sie das leug­
nen?» «Nein, nein, Herr 
Richter. Aber bitte gestatten 
Sie mir noch Folgendes zu 
sagen: Das war Löschpa­
pier.» 

Schicken Sie Ihre Witze an: 

witze@volksblatt.li 

WARUM 
ist Meerwasser 
blau, Leitungswas­
ser dagegen klar? 

Wenn Sonnenlicht auf Meer­
wasser trifft, werden die 
Spektralfarben Rot und Infra­
rot am schnellsten absorbiert. 
Die Farben Blau und Grün 
hingegen werden durchgelas­
sen und können sich ober-
und unterhalb der Wasser­
oberfläche zerstreuen. Dieser 
Effekt wird allerdings erst bei 
etwa drei Metern Wassertiefe 
sichtbar. Das erklärt auch, 

warum Leitungswasser klar 
bleibt: Gläser, in die man Lei­
tungswasser gicsst, sind im 
Allgemeinen zu klein und die 
darin enthaltene Wassernienge 
zu gering, um das auftreffende 
Licht für uns sichtbar zu ab­
sorbieren. 


